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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.; Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Agrarpolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge- 
meinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Änderung der Ver- 
ordnung Nr. 359/67/EWG über die gemeinsame Marktor- 
ganisation für Reis. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 6. Dezember 
1971 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Ge- 
meinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist vorgesehen, die Anhörung des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses nicht. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvorschla- 
ges durch den Rat ist zu rechnen. 

Eine Begründung war dem Kommissionsvorschlag nicht bei- 
gefügt. 


Brandt 


Drude: Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg-Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1 
Postfach 821, Goethestraße 54, Telefon 6 35 51 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Änderung der Verordnung Nr. 359/67/EWG 
über die gemeinsame Marktorganisation für Reis *) 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere auf 
Artikel 43, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parlaments, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Die Bezeichnungen für Reis in seinen verschiede- 
nen Formen, so wie sie normalerweise im interna- 
tionalen Handel gebraucht werden, haben sich 
geändert. Diese Entwicklung ist bereits in einer 
Änderung der Begriffsbestimmungen im Anhang A 
der Verordnung Nr. 359/67/EWG, zuletzt geändert 
durch die Verordnung (EWG) Nr. 1553/71 2 ) zum 
Ausdruck gekommen. Es ist folglich angebracht, den 
Gemeinsamen Zolltarif gleichfalls zu ändern. 

Schwierigkeiten ergaben sich bei der Unterschei- 
dung zwischen gequetschten Körnern und Flocken. 
Um ihnen abzuhelfen, empfiehlt es sich, diese Er- 


zeugnisse in einer einzigen Tarifstelle zusammen- 
zufassen. Die obengenannten Änderungen ziehen 
außerdem eine Änderung des Gemeinsamen Zoll- 
tarifs im Anhang zur Verordnung (EWG) Nr. 950/68 
des Rates vom 28. Juni 1968 über den Gemeinsamen 
Zolltarif 3 ), zuletzt geändert durch die Verordnung 
(EWG) Nr. 1/71 4 ), nach sich. 

Bei der Abfassung des Textes von Artikel 4 Ab- 
satz 6 der Verordnung Nr. 359/67/EWG hat sich ein 
Fehler eingeschlichen. Dieser Fehler ist zu beseiti- 
gen - 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Liste der in Artikel 1 Absatz 1 der Verordnung 
Nr. 359/67/EWG des Rates vom 25. Juli 1967 über 
die gemeinsame Marktorganisation für Reis auf- 
gezählten Erzeugnisse wird durch folgende Liste 
ersetzt: 


Tarifnummer 

Warenbezeichnung 

a) 10.06 A I 

Rohreis (Paddy-Reis) 

10.06 A II 

i Geschälter Reis 

10.06 B 

Halbgeschliffener oder vollständig geschliffener Reis 

b) 10.06 C 

Bruchreis 

c) 11.01 F 

Mehl von Reis 

11.02 A VI 

Grobgrieß und Feingrieß von Reis 

11.02 E II e) 1 

Flocken von Reis 

11.08 A II 

Stärke von Reis 


Artikel 2 

Absatz 1 von Artikel 20 der Verordnung Nr. 359/67/ 
EWG des Rates vom 25. Juli 1967 über die gemein- 
same Marktorganisation für Reis, erhält folgende 
Fassung: 

„1. Unbeschadet der Bestimmungen der Verord- 
nung Nr. 156/66/EWG 5 ) gelten für die Tarifierung 
der unter diese Verordnung fallenden Erzeugnisse 
die allgemeinen Tarifierungsvorschriften und die 
besonderen Vorschriften über die Anwendung des 
Gemeinsamen Zolltarifs; das Zolltarifschema, das 
sich aus der Anwendung dieser Verordnung ergibt, 


einschließlich der in Anhang A enthaltenen Defini- 
tion, werden in den Gemeinsamen Zolltarif aufge- 
nommen." 


ü Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 174 
vom 31. Juli 1967, S. 1 

2 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 164 
vom 22. Juli 1971, S. 5 

3 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 172 
vom 22. Juli 1968, S. 1 

4 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 1 
vom 1. Januar 1971, S. 1 

5 ) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 192 
vom 27. Oktober 1966, S. 3278/66 
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Artikel 3 

Die Verordnung Nr. 950/68 wird wie folgt geändert 
und das Zolltarifschema der unter die Nummer 
10.06 des Gemeinsamen Zolltarifs fallenden Waren 
wird durch folgendes Zolltarifschema ersetzt: 


Tarifnummer 


Warenbezeichnung 


10.06 


Reis: 


A. Rohreis (Paddy-Reis) oder geschälter Reis 

I. Rohreis (Paddy-Reis): 

a) rundkörniger 

b) langkörniger 

II. Geschälter Reis: 

a) rundkörniger 

b) langkörniger 

B. Halbgeschliffener oder vollständig geschliffener Reis: 


I. Halbgeschliffener Reis: 

a) rundkörniger 

b) langkörniger 

II. Vollständig geschliffener Reis: 

a) rundkörniger 

b) langkörniger 

C. Bruchreis 


Artikel 4 

In Artikel 4 Absatz 6 der Verordnung Nr. 359/67/ 
EWG werden die Worte „Unterabsatz 2 “ durch die 
Worte „Unterabsatz 3 “ ersetzt. 


A r t i k e 1 5 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen 
Gemeinschaften in Kraft. 

Sie wird ab 1. Januar 1972 angewandt. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


Geschehen zu Brüssel, am 


im Namen des Rates 
Der Präsident 
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